
Biererlebnis Fünf-Seidla-Steig 

 

 

 

 

Diese und andere Fragen beantworten wir auf dem „Bierigen Erlebnispfad“ - 

 - werft mit uns einen Blick hinter die Kulissen! 

Zum 10-jährigen Jubiläum gibt es entlang des Fünf-Seidla-Steigs 

zwischen den Brauereigasthäusern vier neue Stationen. Auf Info-

tafeln erklären die Fünf-Seidla-Steig-BraumeisterInnen die ein-

zelnen Schritte bei der Bierherstellung, die Herkunft der Roh-

stoffe und was ein gutes fränkisches Bier ausmacht. Außerdem 

führen interaktive Elemente zu weiteren Informationen rund um 

Bier und Braukultur. Die Standorte sind auf der Wanderkarte ein-

gezeichnet. Lasst Euch überraschen…! 

 

 

Brautradition am Fünf-Seidla-Steig 

Gräfenberg und Weißenohe haben in Sachen Bier-

kultur eine lange Geschichte. Davon zeugen auch 

verschiedene Baudenkmäler auf dem Weg, die wäh-

rend der Wanderung entdeckt werden können. In 

Weißenohe nimmt man an, dass bereits die Benedik-

tinermönche im 11. Jhdt. Bier brauten. Damit ist die 

Klosterbrauerei Weißenohe die älteste Brauerei der 

Region und auch eine der ältesten Klosterbraue-

reien in Deutschland. Die ehemaligen Klostergebäude mit der Klosterkirche St. Bonifatius sind 

heute noch markante Gebäude in der ländlichen Umgebung. In Gräfenberg liegt das 1628 

errichtete Kommunbrauhaus mit einer teilweise erhaltenen 

historischen Brauanlage zwischen Bahnhof und dem Brauerei-

gasthaus Lindenbräu, direkt am historischen Stadtgraben. Hier 

stellten die brauberechtigten Bürger über Jahrhunderte ihren 

Gerstensaft her. Das Gräfenberger Bier erfreute die Gaumen 

der Kenner bis in die alte Reichsstadt Nürnberg. Das Kommun-

brauhaus ist heute als privates Bürogebäude genutzt. Vorbei 

an bestehenden und ehemaligen Bierwirtschaften – davon gab 

es in Gräfenberg bis zu 19 gleichzeitig (!) – geht es über den 

malerischen Markplatz durchs Egloffsteiner Tor hinaus zum gut erhaltenen Scheunenviertel 

mit den alten Bierkellern. Das Scheunenviertel mit seinen zum Teil mittelalterlichen Baudenk-

mälern strahlt einen ganz besonderen Charme aus und ist Zeuge der von der Landwirtschaft 

geprägten Vergangenheit der Stadt. 

 

Durch Gräfenberg und Weißenohe führt 

auch ein Abschnitt des Weitwanderwegs  

„Kulturerlebnis Fränkische Schweiz“. 

Infotafeln informieren über die Bierstadt Gräfenberg (gleich rechts ne-

ben dem Kommunbrauhaus), die Geschichte des Klosters Weißenohe 

und über Kirche, Schloss, Burganlage sowie die Stadtgeschichte von 

Gräfenberg. 

 

Die Altstadtfreunde Gräfenberg stellen auf ihrer Homepage www.altstadtfreun.de weitere 

Informationen zur Bierstadt Gräfenberg und Broschüren zum Download bereit. 
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